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MITTEN IM LEBEN 

Triebeser Bürger, aber auch viele Inte-
ressierte, verfolgten im Jahr 2012 den 
Abbruch der Industriebrache in der 
Bahnhofstraße in Triebes. Im An-
schluss an den Abbruch folgten Boden- 
und Grundwasseruntersuchungen, in 
Vorbereitung für die bevorstehende 
Bodensanierung. Nachdem die Sanie-
rungsgebiete ermittelt waren, konnte 
mit den Erdarbeiten begonnen werden. 
Kontaminierter Boden wurde sach- und 
fachgerecht entsorgt und die Baugru-
ben mit angeliefertem Fremdmaterial 
(Boden/Schotter) wieder verfüllt. Die 
gesamte Maßnahme wurde gutachter-
lich begleitet, dokumentiert und in ei-
nem Abschlussbericht zusammenge-

fasst.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Im März 2013 wurde die Bodensanie-
rung im Bereich des zukünftigen Neu-
baus der Wohnanlage abgeschlossen. 
Seitens der zuständigen Bodenschutz-
behörde des Landratsamtes Greiz wur-
de die ordnungsgemäße Durchführung 
und der Abschluss der Sanierungsar-
beiten bescheinigt und die Maßnahme, 
vorbehaltlich des vorzulegenden Sa-
nierungsberichtes durch das beauftrag-
te Unternehmen SakostaSKB GmbH, 
abgenommen.  
Im April 2013 haben nun die Arbeiten 
für die Bodenplatte zum Neubau der 
Wohnanlage begonnen.  

Aktuelles zum Projekt der AWO Zeulenroda 
in Triebes: 24 barrierefreie und behinder-
tengerechte Wohnungen mit Seniorentreff 

Seit Mitte Februar 2013 läuft bei den „Sonnenschein-
Kindern“ in Auma ein neues Projekt. „Mein Körper“ - so lau-
tet das Motto noch bis Ende Mai. Auf spielerische und kind-
gerechte Art und Weise lernen die Kinder die Körperteile 
kennen, erforschen Aufgaben und die Funktion der ver-
schiedenen Sinne und sprechen über eine gesunde und 
ausgewogene Ernährung. Erzieherin Heike Fritzsche und 
ihre „Kleinen Schlümpfe“ beschäftigen sich darüber hinaus 
mit dem „Tiger-Kids-Projekt“, wo das Hauptaugenmerk auf 
Bewegung, Entspannung und Ernährung liegt. Regelmäßig 
lädt sie die Kinder der anderen Gruppen ein, um neu Ge-
lerntes vorzuführen. Das Projekt endet mit einem Sport- und 
Familienfest am 31. Mai 2013 auf dem Sportplatz in Auma.  

K. Drechsler, Kindertagesstätte „Sonnenschein“ Auma 
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OSTERFEST IM PFLEGEZENTRUM  
„ZUM ALTEN KRAFTWERK“ IN AUMA 

Alles Hoffen hat nicht geholfen - das Osterwetter mein-
te es in diesem Jahr auch mit uns nicht so gut. Das tat 
der Stimmung zum Osterfest im Kaffeehaus am 26. 
März 2013 aber keinen Abbruch - ganz im Gegenteil. 
Fast alle Bewohner schunkelten, sangen und lachten 
gemeinsam mit Alleinunterhalter Eduard Uhlitzsch zu 
einem abwechslungsreichen Programm über Volkslie-
der, Witzeleien bis zu altbekannten Hits. 

Auch der Hauschor gab sein Bestes und versuchte mit 
der Unterstützung aller Bewohner nach ausgewählten 
Liedern den Frühling herbeizusingen. 
Natürlich wurde auch getanzt, wobei so mancher Be-
wohner erstaunt war, wie gut das noch klappt. 
Bei selbstgebackenen, wunderschön dekorierten Ku-
chen von Carmen Hopfer sowie einem tollen Abendes-
sen "Rund um´s Ei", welches durch das Küchenteam 
zubereitet wurde, fand jeder etwas für seinen Ge-
schmack. 
Ein rundum gelungenes Fest mit Wiederholungsbedarf.  

Patrick Urban 

OSTERZEIT IN DER KINDERKRIPPE               
DER INTEGRATIVEN KINDERTAGESSTÄTTE 

„PUSTEBLUME“ 
Die Osterzeit ist eine schöne Zeit, die man vor allem 
zusammen mit Kindern richtig genießen sollte. 
Bei unseren Kindern steht besonders die Vorfreude 
auf den Osterhasen im Vordergrund. Gern lassen sie 
sich Geschichten vom Osterhasen erzählen und 
schauen Bilderbücher an. Auch Fingerspiele rund um 
Osterhasen und Ostereier, sowie Osterlieder und Os-
terspiele dürfen in dieser Zeit bei uns nicht fehlen. 
Damit auch die Gruppenräume eine Osteratmosphäre 
bekommen, werden sie entsprechend dekoriert. Am 
besten eignet sich dafür Selbstgebasteltes, z.B. Kü-
ken, Eier und Hasen. Alle Kinder sind sehr stolz, wenn 
ihre Bastelarbeiten im Zimmer aufgehängt werden und 
sie diese wiedererkennen.  
Mit vielen verschiedenen Lernangeboten vergeht die 
Zeit bis der Osterhase kommt wie im Flug. Die Kinder 
haben viel Spaß dabei und nebenbei lernen sie auch 
noch eine ganze Menge, z.B. den Umgang mit Farbe 

Ostern 2013 in unseren Einrichtungen 

beim Eier bemalen. 
Der Höhepunkt in der Osterzeit ist 
dann natürlich, wenn der Oster-
hase kommt und für jedes Kind 
eine Überraschung versteckt, die 

wir dann alle gemein-
sam suchen.  
 
Die kleinen Hasen aus 

der „Pusteblume“ 
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Osterrätselspaß Osterrätselspaß Osterrätselspaß Osterrätselspaß ----    die Gewinnerdie Gewinnerdie Gewinnerdie Gewinner    
Wir hatten in der März-Ausgabe 2013 viele bunte Ostereier versteckt. Es waren insgesamt 
17 Ostereier. Drei kleine österliche Preise gehen an folgende Gewinner: Madlen Thüroff, 
Renate Mittig, Herbert Müller  -  Herzlichen Glückwunsch! 

Obwohl das kalte Wetter eher auf eine 
Weihnachtsfeier hindeutete, feierten am 19. März die 
Mieter unserer barrierefreien Wohnanlage „Zum ehe-
maligen Kraftwerk“ im Aumaer Lindenweg 4 gemein-
sam bei Kaffee und Kuchen in der Cafeteria der Ein-
richtung das Osterfest. 
Wie bereits in den letzten Jahren, war der Höhepunkt 

Am Dienstag, dem 26. März 2013, feierten die Senio-
ren der barrierefreien Wohnanlage „Am Birkenwäld-
chen“ in der Pausaer Straße 80 in Zeulenroda in un-
serer Begegnungsstätte das diesjährige Osterfest. 
Für das gute Gelingen dieses Nachmittages trugen 
die Kinder der integrativen Kindertagesstätte „Puste-
blume“ mit einem vielfältigen Programm bei. Nach 
dem gemeinsamen Kaffeetrinken von Jung und Alt 
stellten die Kinder den Senioren ihr buntes Oster-
programm vor, für welches sie mit ihrer Erzieherin 

dieses Nachmittages das Programm der Kinder unse-
rer Kindertagesstätte „Sonnenschein“ aus Auma. Mit 
Liedern und Gedichten zum Osterfest erfreuten sie die 
Senioren unserer Wohnanlage. Für ihr tolles Programm 
erhielten sie von den Senioren viel Lob.  
Ebenfalls überreichten die Kinder den Gästen noch 
kleine Osterbasteleien. 

OSTERFEST IN DER CAFETERIA DER WOHNANLAGE IN AUMA 

Frau Neumann schon vorher eifrig geübt hatten.  
Danach griffen die Senioren selbst zu den Instrumen-
ten und spielten und sangen gemeinsam mit den Kin-
dern. Denn da jedes Instrument, von dem Triangel 
über die Rassel bis zum Xylophon jeweils zweimal vor-
handen war, konnten alle gemeinsam singen und musi-
zieren, was sichtlich viel Freude bereitete. 
Auch hatten die Kinder schöne Osterkörbchen gebas-
telt und gefüllt, welche alle Anwesenden nach diesem 
unterhaltsamen Nachmittag mit nach Hause nahmen. 

GEMEINSAMES MUSIZIEREN ZUM OSTERFEST IN DER WOHNANLAGE IN ZEULENRODA 
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Dienstag  16.4. und 30.4. 
Sonntag  21.4. und 5.5. 
Jeden Mittwoch ab 14 Uhr  
Seniorengymnastik 
 

Begegnungsstätte  Pöllwitz 
(VOL) Kirchweg  
Jeden Mittwoch 14 - 17 Uhr  
Kaffeenachmittag  
Jeden Donnerstag ab 14.30 Uhr  
Seniorengymnastik 
 

Begegnungsstätte  in der Barriere-
freien Wohnanlage „Am Birkenwäld-
chen“, Pausaer Straße 80 in Zeu-
lenroda-Triebes von 14 - 17 Uhr   
geöffnet am:  
Dienstag 23.4. und 7.5. 
       

Jeden Mittwoch ab 14 Uhr  
Seniorengymnastik 
 

 

April  /  Mai 
2013 

 
Pflegezentrum „Zum alten Kraft- 
werk“ Auma, Lindenweg 2 
 

Samstag und Sonntag  
von 14 - 17 Uhr   
ist für Bewohner und Gäste das  
Kaffeehaus „Zum Sophienbad“ ge-
öffnet    
 

16.4. von 10 bis 16.30 Uhr Früh-
lingsmarkt  
 

30.4. Maibaumaufstellen mit Mai-
feuer 
 

Cafeteria  in der Seniorenresidenz 
Lindenweg 4 in Auma  
von 14 - 17 Uhr  geöffnet am:   

Mitten im Leben 

Impressum 
Termine 
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Am 6. April 2013 konnten 12 Mitarbeiter aus unseren 
AWO-Einrichtungen an einem Fahrsicherheitstraining 
auf der Rennstrecke „Schleizer Dreieck“ teilnehmen, 
welches vom Verkehrsinstitut Plauen GmbH angebo-
ten wurde. Die Finanzierung erfolgte durch die AWO 
Zeulenroda und die Berufsgenossenschaft.  
Mit 4 AWO-eigenen Fahrzeugen trafen die Kollegen 
um 7.45 Uhr auf der Rennstrecke ein, um bis 16 Uhr 
am Fahrsicherheitstraining in Theorie und Praxis teil-
zunehmen.  
Das Sicherheitstrai-
ning beinhaltete im 
theoretischen Teil 
moderierte Gesprä-
che und in der Praxis 
verschiedene Fahr-
übungen wie z.B. 
Slalom fahren, Spur-
wechsel, einparken, 
fahren hinterm LKW, 
der plötzlich bremst,  
Verhalten bei Unfäl-
len, Vollbremsung in 
Notsituationen, rea-
gieren auf verschie-
dene Grenz- und Ge-
fahrensituationen 
(unverhofftes Öffnen 
einer Autotür). 
Abgesehen von dem 
schlechten Wetter 
war es spannend und 
lehrreich zugleich, da 
die Teilnehmer lern-
ten, Risiken des Stra-
ßenverkehrs richtig einzuschätzen, um Gefahren bes-
ser erkennen und vermeiden zu können.  

Am 15. März 2013 trafen sich die Pädagogen der Kita 
„Sonnenschein“ in Auma zu einem besonderen Ar-
beitstag – ohne Kinder. Der Schließtag wurde vom 
Team genutzt, um sich intensiv mit der Bildungsbera-
terin Frau Koppe über das Thema „Vielfalt – Gemein-
samkeiten und  Unterschiede und wie gehen wir damit 
um?“ auseinanderzusetzen. 

Zuerst in der Aus-
einandersetzung 
mit dem Thüringer 
Bildungsplan und 
dann in fachlichen 
Fallgesprächen, 
nutzten die Kolle-
gen die Chancen 
zum intensiven 
Austausch über 
ihre Arbeit. 

Die Beschäftigung mit der eigenen Person und dem 
Team empfanden alle Teilnehmer als bereichernd. 
Deshalb soll ge-
meinsam mit Frau 
Koppe noch in die-
sem Jahr weiter an 
diesem Thema ge-
arbeitet werden. 
Der Tag war sehr 
angenehm, wir ha-
ben viel gelacht 
und beim nächsten 
Mal können wir, 
vielleicht bei besserem Wetter, die Gruppenarbeit 
auch bei „Sonnenschein“ durchführen. 

EU 

Fahrsicherheitstraining  
für AWO-Mitarbeiter 

Besonderer Arbeitstag in der Kinder-
tagesstätte „Sonnenschein“ in Auma 


